
 

 

   Bericht zum 4. Badisch - Unterfränkischen   
Kadertraining in Buchen am 18. Mai 2013 

 
Der Internationale Meister Amadeus Eisenbeiser vom Zweitligisten SC Buchen führte 
durch das 4.te Badisch-Unterfränkische Kadertraining. Er vermittelte der 
Kaderjugend einen Blick hinter die Kulissen des flexiblen Eröffnungsaufbaus von 
Schwarz mit d6 und g6 auf 1.d4 oder 1.c4.  
 
Keine Variantenflut, sondern konkrete praktische Ratschläge für Figurenstellungen, 
Zugvarianten als auch wichtige Felderkomplexe wurden für die Behandlung im 
Übergang zum Mittelspiel weitergegeben.  
Konkret betrachtete man das Bewertungskonzept von starken und schwachen 
Läufern in Verbindung mit flexiblen oder starren Bauern.   
Amadeus Eisenbeiser gab seine Erfahrung aus seiner Spielpraxis mit Großmeistern 
an die Kaderschüler weiter, die er zum Mitspielen und Mitdenken anregte, um so 
unterschiedlichste Gedankengänge und strategische Entscheidungen am Brett 
nachzuvollziehen. 
Im zweiten Teil am Nachmittag demonstrierte der IM am Beispiel eines 
dynamischen Endspiels, warum aktives Turmspiel und das Ausnutzen von 
versteckten Ressourcen sehr bedeutsam sind und wie selbst Meisterspieler hier 
Fehler begehen oder die des Gegners entscheidend ausnutzen können. 
Insgesamt 15 Kaderschüler verfolgten aktiv das vierstündige Training und konnten 
praktische Tipps für ihr eigenes schachliches Weiterkommen gewinnen. 
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